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5. Mai 2024 1. Lesung: Apostelgeschichte 10,25-26,34-35.44-48 

6. Sonntag 2. Lesung 1. Johannesbrief 4,7-10 

der Osterzeit im B Evangelium: Johannes 15,9-17 
 

 
 
 

SA 4. 8.00 Uhr Wimp. Hl. Messe 

  anschl. Wimp. Frühstück im Pfarrhof 
  9.00 Uhr Wimp. Firmlingausflug nach Heiligenkreuz 

  16.00 Uhr Dunk. Hl. Messe mit Florianifeier der FF Dunkelstein 
     

SO 5. 8.15 Uhr Dunk. Hl. Messe 
  9.30 Uhr Wimp. Pfarrfest, beginnend mit der Hl. Messe (für  Eltern, 

Großeltern und Geschwister der Familie Haller) 
und Florianifeier der FF Wimpassing 

DI 16. 
 

18.00 Uhr Wimp. Bitttag: Bittprozession, beginnend beim Marterl 
der Bergstraße (bei Schlechtwetter in der Berg-

straßenkapelle), geleiter von Toni Tritt, da 
P. Josef auswärts ist. 

     

MI 8. 17.30 Uhr Dunk. Bitttag: Bittprozession, beginnend vor der Kirche 
  18.00 Uhr Dunk. Bittmesse 

  19.15 Uhr Wimp. „Gott und die Welt“-Runde (siehe Seite 3) 
     

DO 9.  Christi Himmelfahrt 
  8.15 Uhr Dunk. Hl. Messe 

  9.30 Uhr Wimp. Hl. Messe 
     

FR 10. 8.00 Uhr Wimp. Hl. Messe 

  8.30 Uhr Wimp. ½ Stunde eucharistische Anbetung 
     

SA 11. 8.00 Uhr Wimp. Hl. Messe f. d.  d. Familien Stranz, Griecher u. Reiterer 

  anschl. Wimp. Frühstück im Pfarrhof 
  16.00 Uhr Dunk. Hl. Messe mit Muttertagssammlung (siehe Seite 2) 
     

SO 12. 8.15 Uhr Dunk. Hl. Messe mit Muttertagssammlung (siehe Seite 2) 

  9.30 Uhr Wimp. Hl. Messe mit Muttertagssammlung (siehe Seite 2) 
für  Eltern und Großeltern Anton u. Elfriede Kraus 



 

 



„Gott und die Welt“-Runde 
 

am Mittwoch, 8. Mai 
um 19.15 Uhr 

im Pfarrhof Wimpassing 
 
 

Thema: 
 „Glaube und Wirtschaft“  

 

 
 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen! 
 

+++++++++++++++++++++++ 
 

 

 
 

Jesus schickt die Jünger hinaus in die Welt – Spuren zu hinterlassen, Spuren der 
Liebe. Und so den Himmel erfahrbar zu machen. Therese von Lisieux hat es so 
ausgedrückt: „Mein Himmel wird sich auf Erden ereignen. Ja, ich will meinen 
Himmel damit verbringen, auf Erden Gutes zu tun.“ So einfach ist es – nach Thérèse 
von Lisieux – den Himmel zu erleben. Gutes zu tun. Nicht das Außergewöhnliche, 
sondern das Alltägliche, was aber oft so schwer fällt. Gott in den kleinen Dingen zu 
lieben. Der Himmel ist dort, wo der Mensch beim Menschen, wo er mitmenschlich 
ist. 



zum Sonntagsevangelium 

Johannes 15,9-17 
 

Wenn ihr meine Gebote haltet, werdet ihr in meiner Liebe bleiben … 

Dieser Abschnitt aus der zweiten Abschiedsrede Jesu kann – meiner Ansicht nach – leicht miss-

verstanden werden. Zugespitzt formuliert: Erst Gehorsam, dann Liebe, oder wie es im Verlauf des 

Textes heißt: Wir sind Freunde Jesu, wenn wir tun, was er uns aufträgt. Dann stellt sich mir die 

Frage: Und wenn nicht … Wenn ich seine Gebote nicht halten kann, wenn es mir nicht gelingt, nach 

seinem Willen zu leben – falle ich dann aus seiner Liebe, aus seiner Freundschaft? 

Nein, denn das würde dem Erlösungshandeln Jesu widersprechen. Er ist – wie Paulus schreibt – für 

uns gestorben, als wir noch Sünder waren. Ich glaube, dass uns Jesus eher darauf hinweisen möchte, 

dass das Leben ärmer, freudloser und auch schwieriger wird, wenn ich seine Gebote missachte. Denn 

das wichtigste Gebot ist die Liebe, und wenn ich die Liebe missachte, dann wird mein Leben liebloser, 

einsamer, trauriger. Davor will mich Jesus bewahren. Oder zurückholen, wenn ich mich verrannt 

habe. Weil ich auch als Gescheiterter in seiner Liebe bleibe.                             Michael Tillmann 

 


